
Erlebnisreise „Toskana“
01.05. - 12.05.2023

Das Ziel unserer Reise ist die Versilia Küste in der Toskana.
Dank des milden mediterranen Klimas erwarten uns warme, aber wegen der 
sanften und salzigen Seewinde keine allzu heißen Urlaubstage. Außerdem 
sorgen die Bergrücken der apuanischen Alpen und der Ausläufer des Apennin 
und die sich dort entwickelnden kühleren Fallwinde für angenehme 
Temperaturen.

Wir werden außergewöhnliche 
architektonisch bewundernswerte 
Städte wie Florenz, Siena, Pisa, 
Lucca, Volterra, San Gimignano, 
La Spezia, Pietrasanta, Viareggio 
und auch die einzigartigen Dörfer 
der Cinque Terre kennen lernen.

Die Landschaft der Toskana wird geprägt durch weitläufige Mischwälder aus 
Eiche, Kastanien und Tannen im Hinterland und der typischen mediterranen 
Vegetation der Macchia in den Küstenregionen.
Schon seit dem Mittelalter ist der Marmorabbau in der Region Carrara ein 
bedeutender Faktor für die Entwicklung und den Reichtum der Region

Die weitläufigen Hänge bieten 
ideale Voraussetzungen für den 
Weinanbau. Insbesondere die 
Weine aus dem Chianti-Gebiet 
genießen Weltruf. Der „Chianti 
Classico“ wird nach strengen 
Regeln angebaut und erzeugt. Es 
ist ein Cuvee aus 75 %  
Sangiovese Trauben, 15 % 
Canaiolo Trauben und 10 % aus 
den Malvasia- oder Trebbiano 
Trauben

Weltberühmt ist auch die toskanische Küche. Frische und regionale Produkte 
bereichern das Angebot von den Antipasti über den Piatto Primo (meist Pasta),
den Piatto Secundo (Fisch oder Fleisch) zu den Dolci (Dessert)



Das Zielgebiet ist  „Bella Italia“ 

Unsere Reise führt uns nach Italien, einem Land, das in der Geschichte schon von Griechen, Römern und 
verschiedenen Germanenstämmen beherrscht wurde, das zeitweise Teil des Römischen  Reiches Deutscher Nation 
war,  später wieder in verschiedener Domestien aufgeteilt und zerstückelt wurde - zeitweise auch von einem König 

regiert wurde.  Als Gründung Italiens wird die Krönung
des Königs Viktor Emanuelle II. am 17. März 1861 
angesehen. Wegen seiner Form auch der Stiefel 
Europas genannt, ist es von 3 Seiten vom Meer 
umgeben und lediglich im Norden mit dem Festland 
verbunden. Prägend für das Land sind im Norden die 
Gebirgszüge der Alpen und im Mittelteil die Höhenzüge
des Apennin sowie verschiedene Tal-  und 
Küstenlandschaften. Da verschiedene tektonische 
Platten (Erdformationen) zusammentreffen, die sich 
ständig aufeinander zu bewegen, hat man relativ häufig 
mit Erdbeben und Vulkanausbrüchen zu kämpfen. 
Das Land hat eine Fläche von 301.338 qKm 
(im Vergleich: Deutschland 357.375 qKm) 
und 60.628.000 Einwohner (Deutschland 81.771.000).
Das Land ist eine Parlamentarische Republik mit der 
Abgeordnetenkammer und dem Senat als Staatsorgane, 
die alle 5 Jahre vom Volk gewählt werden. Das 
Staatsoberhaupt ist der Staatspräsident (seit 2015 Sergio
Mattarella). Als Regierungschefin fungiert die 
Ministerpräsidentin seit dem 22.Oktober 2022 Giorgia 
Maloni mit einem Mitte-Rechtsbündnis. 
Das Land ist aufgeteilt in 20 Regionen (vergleichbar 
Bundesländer) und in 106 Provinzen (vergleichbar 
Landkreise).

Unser Aufenthalt wird in der Region Toskana mit der Provinzhauptstadt Florenz sein.Die Toskana hat eine Fläche 
von ca. 23000  qkm und hat ca.  3 722 750 Einwohner. (Rheinland-Pfalz hat eine Fläche von  19.854 qKm und 
4.053.000 Einwohner). Die Region wird  begrenzt durch die Provinz Ligurien im äußersten Nord-Westen, durch die 
Emilia Romagna im Norden, die Provinzen Marche und Umbria im Osten, die Provinz Lazio im Süd-Osten und das 
Tirrenische und Ligurische Meer im Westen

Die Gebirgszüge der Apuanischen Alpen mit bis zu 2.000 
m Höhenlage begrenzen die Region im Norden zu der 
Emilia Romagna und die Höhenzüge des Apennin im 
Osten zur Region Marche und Umbria Das Landschaftsbild
der weitläufigen hügeligen Region beherrschen 
Mischwälder im Zentralbereich und Pinienwälder und 
Macchiavegetation im Küstenbereich.
Schon seit dem Mittelalter ist der Marmorabbau Garant für 
Wohlstand und Reichtum in der Region. So konnten viele 
wohlhabende Bürger ihren Reichtum in pompösen 
„Palazzi“ zeigen und unschätzbare Kunstwerke für die 
Nachwelt hinterlassen.
Der 300 Km lange, landschaftlich sehr abwechslungsreiche
Küstenstreifen bietet jeder Art von Badefreunden 
sommerliche Vergnügungen. Man findet einsame Buchten 
wie auch massentouristische Anlagen.
Tourismus spielt in der Toskana eine herausragende und 
wichtige Rolle. Wir wollen versuchen, die schönsten 
Stellen und Orte ausfindig zu machen.
Speziell an der ligurischen Küste findet man feine 
Sandstrände und speziell auf den Sommertourismus 
ausgerichtete Feriendomänen. Diese Region bietet aber 
auch eine ideale Voraussetzungen , um die schönsten 
Städte und Orte der Toskana zu erkunden.



Unser Zielort 
Camaiore ist eine italienische Gemeinde  mit insgesamt ca. 32.000 Einwohnern. Das hügelige, stark 
zersiedelte Gemeindegebiet erstreckt sich von der Versiliaküste  bis zu den Ausläufern der 
Apuanischen Alpen. Schon zu Römerzeiten zählte die Region zu den größten Lagern und stellte einen 
wichtigen Punkt an der wichtigen Handelsstraße „Via Cassia“ dar. Viele der noch erhaltenen älteren 
Gebäude stammen aus dem Mittelalter.  Die beeindruckende Stadtmauer und verschiedene 
Sakralbauten, teilweise noch aus dem 12. Jahrhundert, sind Zeugnisse  dieser Zeit.. Am 2. September 
1944 erlebte der Ort ein durch die deutsche Wehrmacht verursachtes furchtbares Massaker, in dem 
über 100 Zivilisten wahllos hingerichtet wurden.
Der Lido di Camaiore hat eine Gesamtlänge von ca. 4 Km und zieht sich an der Küste entlang. Schon 
seit Beginn des vergangenen Jahrhunderts reisen viele Touristen und Einheimische in diesen 
populären Badeort, um den feinen, breiten Sandstrand und das kristallklare Meer zu genießen. An der 
langen Strandpromenade reihen sich Restaurants, Cafés usw. Ein spezielles Erlebnis kann man von der
Seebrücke genießen.



Das Busunternehmen

Die Reise wird durch die Firma Raskob Reisen aus 
Kinderbeuern durchgeführt. Der Bus ist modern 
ausgestattet und verfügt über 50 Sitzplätze und 
natürlich über Toilette, Kühlschrank usw. 

Die Unterkünfte
Die Zwischenübernachtung auf der Anreise erfolgt im 4****Hotel „Leonardo da Vinci“ in Erba, 

einer Kleinstadt mit ca. 16.000 Einwohnern, ca. 15
Km von Como entfernt.Das Hotel verfügt über 71 
komfortable und schalldichte  Zimmer, die mit 
Parkettboden, Klimaanlage, WLAN-TV mit Sky, 
Minibar, Safe und natürlich mit einem Bad mit 
Dusche / WC ausgestattet sind. Die Zimmer bieten
einen warmen und eleganten Komfort, damit sich 
jeder wohlfühlen kann. Im Restaurant „Il 
Cenacolo“  werden frische regionale Produkte zu 
köstlichen Mahleiten verwendet.Abwechslung 
findet man in der Bar und auch in der American 
Bar. Im Wellnessbereich findet man Hallenbad, 
Sauna, Türkisches Dampfbad, einen Kneippweg 
und Erlebnisduschen.

Die letzte Übernachtung erfolgt im 3***Hotel 
„Meyerhof“ in Lörrach am Oberrhein, sehr zentral 
unmittelbar an der Fußgängerzone mit 
verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten, Bars, 
Restaurants und Cafés gelegen. Alle 44 Zimmer 
sind Nichtraucherzimmer und sind modern und 
großzügig ausgestattet und verfügen über einen 
hohen Schlafkomfort. Selbstverständlich verfügen 
sie über Bad /Dusche/WC, Fön, Schreibtisch, 
kostenloses W-Lan, Telefon und Minibar und sind 
über einen Lift erreichbar.Das Haus wird als Hotel 
Garni geführt.



In Lido di Camaiore ist das 3*** Familienhotel „Bacco“ in einer ruhigen Seitenstraße, jedoch nur 
150 Meter vom Strand entfernt gelegen. Der Inhaber, Herr Mannozzi, hat jahrelang in Berlin ein 
namhaftes Restaurant geführt. Für die Familie ist deshalb Deutsch die 2. Heimatsprache. 
Das Haus verfügt in 4 Etagen über 28 Zimmer, die alle mit Balkon, Klimaanlage, Sat-TV, Tel, Safe , 
Fön und Dusche ausgestattet sind. 
Alle Zimmer und auch die Sonnendachterrasse mit einer wunderschönen Aussicht auf die Berge und 
das Meer sind mit einem Lift erreichbar. Die Passion des „Patrone“ wird an den Wänden des 
Restaurants sichtbar. Man legt Wert auf eine typisch toskanische Küche und erlesene Weine aus der 
Region. Ein großzügig angelegter Garten mit einem beheizten Schwimmbad mit Whirlpool lädt zur 
Entspannung ein. 8 Fahrräder können nach Absprache kostenlos ausgeliehen werden.
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